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Haldensleben, d. 29.08.2018 

 

 

Niederschrift  

über die 46. Tagung des Wirtschafts- und Finanzausschusses der Stadt Haldensleben am 28.08.2018, von 18:00 

Uhr bis 18:55 Uhr im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Kleiner Beratungsraum (Zimmer 123)  

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

 Herr Mario Schumacher 

Mitglieder 

 Herr Klaus Czernitzki 

 Herr Thomas Feustel 

 Herr Bernhard Hieber 

 Herr Steffen Kapischka 

 Herr Hermann-Gerhard Ortlepp 

 Frau Dagmar Müller i.V. für Frau Roswitha Schulz 

 sachkundige Einwohner 

 Herr Manfred Blume 

 Herr Jürgen Jacob 

 Herr Karl-Heinz Kühn 

 

Abwesend: 

Ortsbürgermeister 

 Herr Martin Feuckert - entschuldigt 

 

 

Tagesordnung: 

 

 

I. Öffentlicher Teil 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 03.07.2018 

4.  Annahme einer Spende für das Schloss Hundisburg von den Stadtwerken Haldensleben mbH 

Vorlage: 158-H(VI.)/2018    

5.  1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Haldensleben über die Benutzung sowie die Erhebung 

von Entgelten für die Benutzung des Alsteinklubs in der KulturFabrik, der Jugendherberge sowie der 

kommunalen Sportstätten und Schulen  -  Vorlage: 383-(VI.)/2018    

5.1.  1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Haldensleben über die Benutzung sowie die Erhebung 

von Entgelten für die Benutzung des Alsteinklubs in der KulturFabrik, der Jugendherberge sowie der 

kommunalen Sportstätten und Schulen  -  Vorlage: 374-(VI.)/2018/1    

6.  Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für die energetische uns allgemeine Sanierung der Kinderta-

gesstätte Regenbogen in Haldensleben  -  Vorlage: 398-(VI.)/2018    

7.  Beschluss über eine Budgetverschiebung für die Baumaßnahme "Umbau Speiseraum" in der Grundschule 

Otto Boye in Haldensleben  -  Vorlage: 396-(VI.)/2018    

8.  Eröffnungsbilanz der Gemeinde Süplingen zum Stichtag 01.01.2013   -  Vorlage: 381-(VI.)/2018    

9.  Jahresabschluss 2011 der Stadt Haldensleben  -  Vorlage: 395-(VI.)/2018    

10.  Mitteilungen    

11.  Anfragen und Anregungen    

 

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

12.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 03.07.2018    

13.  Grundstücksangelegenheit 

Vorlage: 157-H(VI.)/2018    

14.  Mitteilungen    

15.  Anfragen und Anregungen    
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I. Öffentlicher Teil 

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit   

 

Ausschussvorsitzender Mario Schumacher eröffnet die Sitzung. Die ordnungsgemäße Ladung wird festge-

stellt. Zu diesem Zeitpunkt sind 6 Ausschussmitglieder anwesend; der Ausschuss ist beschlussfähig. Auch die 3 

sachkundigen nehmen ebenfalls an der Sitzung teil. Für Stadträtin Roswitha Schulz nimmt in Vertretung Stadträ-

tin Dagmar Müller teil. Herr Jacob, sachkundiger Einwohner, hat sich entschuldigt.  

 

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt; damit gilt die Tagesordnung als angenommen und 

festgestellt. 

 

 

zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

03.07.2018   

 

Schriftlich sind keine Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift vom 03.07.2018 eingegan-

gen. In der Sitzung erhebt ebenfalls kein Mitglied des Ausschusses Einwände, so dass Ausschussvorsitzender 
Mario Schumacher den öffentlichen Teil der Niederschrift vom 03.07.2018 als bestätigt erklärt.  

 

 

zu TOP  4  Annahme einer Spende für das Schloss Hundisburg von den Stadtwerken Haldensleben 

mbH 

Vorlage: 158-H(VI.)/2018   

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss einstimmig, die Annahme einer Spende in 

Höhe von 1.000,00 € von den Stadtwerke Haldensleben mbH zu beschließen.  

 

 

zu TOP  5  1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Haldensleben über die Benutzung so-

wie die Erhebung von Entgelten für die Benutzung des Alsteinklubs in der KulturFab-

rik, der Jugendherberge sowie der kommunalen Sportstätten und Schulen 

Vorlage: 383-(VI.)/2018   

 

 

zu TOP  5.1  1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Haldensleben über die Benutzung so-

wie die Erhebung von Entgelten für die Benutzung des Alsteinklubs in der KulturFab-

rik, der Jugendherberge sowie der kommunalen Sportstätten und Schulen 

Vorlage: 374-(VI.)/2018/1   

 

Zunächst führt Amtsleiterin Doreen Scherff aus, dass der erste Teil des Änderungsantrages 374-(VI.)/2018/1 

von Stadtrat Dirk Hebecker (§ 2 (4) der o.g. Satzung- Zusatz: linksextremistisches Gedankengut) bereits in der 

Satzung enthalten ist. Das Missverständnis resultiere aus einer falschen Anlage. Des Weiteren habe sich der 

Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschuss als Fachausschuss nicht abschließend geäußert, was die Höhe des 

Nutzungsentgeltes im Vereinsraum des SV Grün-Weiß Süplingen 1926 e.V. betrifft. Die Mitglieder beabsichtig-

ten zunächst die Stellung des Ortschaftsrates Süplingen diesbezüglich abwarten. Der Ortschaftsrat hat zwischen-

zeitlich getagt und eine Höhe von 15 € / Nutzung empfohlen. 

 

 

Die Mitglieder des Wirtschafts- und Finanzausschusses entschließen sich zu folgendem Änderungsantrag: 
 

 

1. Der § 2 Abs. 4 der 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Haldensleben über die Benutzung sowie 

die Erhebung von Entgelten für die Benutzung des Alsteinklubs in der KulturFabrik, der Jugendherberge sowie 

der kommunalen Sportstätten und Schulen wird wie folgt erweitert:  
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(4) Von der Benutzung ausgeschlossen sind politische Parteien und Wählervereinigungen, Stiftungen sowie Personen und 

Personenvereinigungen mit weltanschaulichen oder religiösen Zielstellungen, wenn diese Gegenstand der Nutzung sind 

sowie private Feierlichkeiten. Private Feierlichkeiten wie Hochzeits-, Jugendweihe- oder Geburtstagsfeiern sind für Ver-

einsmitglieder des SV Grün-Weiß Süplingen 1926 e.V. in dessen Vereinshaus und für Vereinsmitglieder des SV Eintracht 

Hundisburg e.V. in dessen Vereinshaus gestattet. Wenn sich im Verlauf einer Veranstaltung herausstellt, dass rechts- oder 

linksextremistisches, rassistisches, antisemitisches oder antidemokratisches Gedankengut darstellt oder verbreitet wird, kann 

diese Veranstaltung abgebrochen werden. 

Im Übrigen empfiehlt der Wirtschafts- und Finanzausschuss im Zuge der Vergleichbarkeit die Ergänzungen im 

Verzeichnis über zu erhebende Entgelte unter:  
 

3.2 b) Parkstadion Hundisburg,  3. Anstrich    - Vereinsraum 

                 für Vereinsmitglieder des  

                  SV Eintracht Hundisburg e.V.                    15 € / Nutzung 
 

3.2 d) Sportplatz Süplingen,      4. Anstrich    - Vereinsraum 

            für Vereinsmitglieder des  

      SV Grün-Weiß Süplingen 1926 e.V.           15 € / Nutzung 
 

 

Sodann ruft Ausschussvorsitzender Mario Schumacher zur Abstimmung über den TOP 5und Top 5.1., die 

vorgenannten Änderungen eingeschlossen, auf.  

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, die so geänderte 1. Satzung zur Ände-

rung der Satzung der Stadt Haldensleben über die Benutzung sowie die Erhebung von Entgelten für die Benut-

zung des Alsteinklubs in der KulturFabrik, der Jugendherberge sowie der kommunalen Sportstätten und Schulen, 

zu beschließen.  

 

 

zu TOP  6  Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für die energetische uns allgemeine Sanie-

rung der Kindertagesstätte Regenbogen in Haldensleben 

Vorlage: 398-(VI.)/2018   

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 

von 517.700,00 € für die energetische und allgemeine Sanierung der Kindertagesstätte „Regenbogen“ in         

Haldensleben zu beschließen.  

 

 

zu TOP  7  Beschluss über eine Budgetverschiebung für die Baumaßnahme "Umbau Speiseraum" 

in der Grundschule Otto Boye in Haldensleben 

Vorlage: 396-(VI.)/2018   

 

Stadtrat Klaus Czernitzki hinterfragt, ob eine Verzögerung der Bauzeit zu erwarten ist. 

 

Stellv. Bürgermeisterin Sabine Wendler wird sich diesbezüglich beim Bauamt erkundigen und die Antwort 

nachreichen.  

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig die Budgetverschiebung in Höhe von 

194.000,00 Euro zugunsten der Baumaßnahme „Umbau Speiseraum“ in der Grundschule Otto Boye in Haldens-

leben zu beschließen. 

 

 

zu TOP  8  Eröffnungsbilanz der Gemeinde Süplingen zum Stichtag 01.01.2013 

Vorlage: 381-(VI.)/2018   

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig die vorliegende, durch das Rech-

nungsprüfungsamt des Landkreises Börde geprüfte und uneingeschränkt bestätigte Eröffnungsbilanz der Ge-

meinde Süplingen zum 1. Januar 2013 mit einer Bilanzsumme in Höhe von jeweils 4.843.528,60 € in Aktiva und 

Passiva, zu beschließen.  
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zu TOP  9  Jahresabschluss 2011 der Stadt Haldensleben 

Vorlage: 395-(VI.)/2018   

 

 

Der Wirtschafts- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, den Jahresabschluss 2011 der Stadt  

Haldensleben gem. Beschlussvorlage 395-(VI.)/2018  zu beschließen. 

 

 

Der TOP 10- Mitteilungen entfällt; es liegen im öffentlichen Teil keine Mitteilungen vor. 

 

 

zu TOP  11  Anfragen und Anregungen   

 

10.1. Manfred Blume, sachkundiger Einwohner, bringt den Vorschlag ein, das Gerät zur Reinigung der 

Gehwege (Holder Geräteträger mit Anbaugerät „Zacho Unkrautbekämpfer“) mit einem Hinweisschild 

„Bitte 1m Abstand halten“ zu kennzeichnen. Aufgrund der hohen Temperatur besteht die Gefahr, sich 

zu verbrennen, bei zu nahem Passieren des Gerätes.  

 

10.2. Stadtrat Hermann G. Ortlepp regt an, bei der Bezeichnung des Tagesordnungspunktes „Anfragen und 

Anregungen“ den Zusatz „der Ausschussmitglieder“ anzufügen, bis die Neuerungen des Kommunalver-

fassungsgesetzes, insbesondere in puncto Einwohnerfragestunden in Ausschusssitzungen, eingearbeitet 

bzw. entsprechend angepasst worden sind. So könnten unterschiedliche Auffassungen von  Einwohnern 

zu deren Rederecht unter diesem v.g. Punkt vermieden werden.  

 

 

 

 

 

Mario Schumacher 

Ausschussvorsitzender 

 

 

 

 

Protokollantin 
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